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Beschlussvorlage 

2026/0129/KA 
Absender Stabsstelle Mobilität, Klimaschutz, nachhaltige 

Kreisentwicklung und Umweltbildung 

 

 

Beratungsfolge Termin 

Kreisausschuss 20.10.2026 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Freizeit 02.11.2026 
Ausschuss für Bau, Planung, Verkehr und Umwelt 05.11.2026 

 
 
Sachstandsbericht zum kreisweiten Schulmobilitätskonzept 
 
 
Beschluss 
Der Sachstandsbericht zum kreisweiten Schulmobilitätskonzept wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
Begründung 
Der Kreistag hat am 01.07.2024 das kreisweite Schulmobilitätskonzept für den Hochtaunuskreis 
beschlossen um die vorhandenen Aktivitäten im Bereich Schule und Mobilität weiter zu 
systematisieren und auszubauen. 
 
Maßnahme HTK-07 sieht ein regelmäßiges Monitoring des Konzeptes vor. Der vorliegende Bericht 
informiert über den aktuellen Stand der Umsetzung. 
 
Sowohl das kreisweite Schulmobilitätskonzept als auch individuelle Schulmobilitätspläne für 17 
Schulen im Hochtaunuskreis wurden über das Programm „Besser zur Schule“ finanziert. Die Mittel 
des Landes Hessen für dieses Programm werden 2027 deutlich gekürzt. Aus diesem Grund können 
bis auf weiteres keine neuen Schulmobilitätspläne erstellt werden. Für folgende Schulen liegen 
fertige Schulmobilitätspläne vor: Altkönigschule, Christian-Wirth-Schule, Friedrich-Ebert-Schule, GS 
Dornholzhausen, GS im Weiltal, GS Köppern, GS Reifenberg, GS Schloßborn, Gymnasium 
Oberursel, Hardtwaldschule, Hölderinschule, Humboldtschule, Kaiserin-Friedrich-Gymnasium, 
Ketteler-Francke-Schule, Maria-Ward-Schule, Phorms Taunus Campus, Taunusgymnasium. 
 
Mit diesem Bericht ist auch der Antrag 2025/1046/AT „Programm Besser zur Schule“ beantwortet.  
 
 
gez. Ulrich Krebs 
Landrat 
 
Anlage(n): 
1. SMK_Bericht2026 
 




